
©
 W

eg
e 

zu
m

 K
in

d
 5

/0
8;

 w
w

w
.k

ik
-v

er
b

an
d

.c
h

Ausmalbild: Die Arche Noah



Bastelanleitung: Kegelpuppenfiguren

© Wege zum Kind 5/2008; www.kik-verband.ch

Kopieren Sie diese Vorlage auf festes Papier und lassen Sie den Kegel von 
den Eltern ausschneiden. 
Die Kinder bemalen dann das ausgeschnittene Papier, die Eltern kleben 
die Teile zusammen. Der Kopf wird aufgesteckt.
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Das Kinder-Sonntagsblatt «KinSo» erscheint 8-mal im 
Jahr. Es richtet sich an Mädchen und Knaben im Kin-
dergarten- und Primarschulalter und bietet spannende 
Geschichten, Spiele, Rätsel und vieles mehr.

Das KinSo regt die Kinder an, selbst aktiv zu werden 
und nicht nur zu konsumieren. Deshalb gibt’s in jedem 
Heft auch Bastel-, Rezept- und Mitmach-Ideen, Brief-
freundschaften und den KinSo-Klub.

Bestellen Sie das Heft beim KiK-Verband (Chileweg 1, 
8415 Berg am Irchel, Tel. 052 318 18 32, E-Mail sekreta
riat@kik-verband.ch) zu Fr. 18.50 pro Jahr (ab 10 Ex. nur 
Fr. 14.–). Wir schicken gerne Probeexemplare!

KinSo

Hallo Biber !

5 20
08KinSo

Kinder-Sonntagsblatt

Biber und Menschen haben ganz 
unterschiedliche Bedürfnisse, das 
macht das Zusammenleben nicht 
einfach.
Ähnliche Probleme haben die 
Brüder Kain und Abel – der Bauer 
und der Hirte –, deren Geschichte 
ein tragisches Ende nimmt.
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  KinSo 5/08: «Hallo Biber!»

Die Mutter möchte, dass ihre Tochter endlich 
die Sauerei in ihrem Zimmer aufräumt. Nur: Die 
Tochter scheint gar nicht zu wissen, wo das Pro-
blem liegt: «Es ist doch gar nicht so schlimm?»

Wo der Biber an der Arbeit ist, sieht es in den 
Augen der Grossen meistens auch nicht gerade 
ordentlich aus. Deshalb mögen ihn manche Leute 
nicht so sehr. Trotzdem hat auch der Biber ein 
Recht auf Platz zum Leben.

Auch die grundlegend verschiedenen Lebens-
philosophien von Kain und Abel scheinen nicht 

miteinander vereinbar. In unserer biblischen 
Geschichte treffen sie sich zu einem Gespräch.

Und: Wie immer enthält das KinSo auch 
Rätsel, Witze, Brieffreundschaften, Spiel- und Ba-
stelvorschläge. Noch mehr Infos zum Biber gibt’s 
unter www.hallobiber.ch bei «pro natura».

Die folgenden Anregungen sind für den prak-
tischen Einsatz der Kinderzeitschrift im Religi-
onsunterricht, in der Sonntagschule, an Kinder-
treffs und Plauschnachmittagen gedacht.
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Weitere Informationen zum Heft, Berichte, Spiele, Witze, Mitmach-Abenteuer, ein 
Meinungs-Forum und, und, und! Das gibt es im Internet unter www.kinso.ch

und www.kiki.ch – alles gewaltfrei, werbefrei und kindertauglich!
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Das KinSo im Einsatz

Das KinSo im Einsatz

 … mit einem Rollenspiel

Biber und Bauern haben es nicht einfach mitei-
nander, da die Biber sich bei ihrer Nahrungssuche 
nicht an Grundstückgrenzen halten.

Teilen Sie Ihre Gruppe in zwei Hälften auf 
(Biber und Bauern) und lassen Sie sie ein Streit-
gespräch führen, in dem die Bauern ihren Hof 
und die Biber ihr Recht auf Leben verteidigen. 
Ein mögliches Gespräch ist auch im KinSo ab-
gedruckt.

 … mit einem «Kunstwerk»

Die Spuren, welche von Bibern hinterlassen 
werden, sehen zuweilen grotesk aus. Auch wir 
können aus Holz etwas Skurriles sägen, feilen 
oder schnitzen – oder z. B. einen Wander- oder 
Brätelstab mit Schnitzereien verzieren.

 … mit einem Gespräch

Der Streit von Kain und Abel hat ein böses Ende 
genommen. Was meinen die Kinder dazu?
  Hätten sich die zwei Brüder vielleicht auch 

gütlich einigen können?
  Gibt es Konfl ikte, die nicht geschlichtet wer-

den können?
  Wer erzählt von einem Streit, den er/sie selbst 

erlebt hat? Wie ist er entstanden? Wie hat 
er sich «entwickelt»? Gab es eine friedliche 
Lösung?

  Weshalb tun sich wohl Erwachsene manch-
mal viel schwerer mit dem Vergeben als Kin-
der? Wer kennt ein Beispiel?

  Wie vergibt man eigentlich? Wer kennt eine 
Möglichkeit?

 … mit einem Spiel

Um das Thema zu vertiefen, bietet das KinSo ein 
Würfelspiel für bis zu vier Mitspieler (Biber). Wer 
hat zuerst genügend Bäume gefällt und Baumate-
rial gesammelt, um bei seinem Bau einen Damm 
zu errichten?

Den Spielplan können Sie unter www.kinso.
ch/downloads herunterladen und A4 oder grösser 
ausdrucken. (Das erforderliche Passwort ist wie 
immer auf Seite 2 des KinSo vermerkt.)

Das KinSo im Einsatz

Profi tieren Sie von der kostenlosen Ken-
nenlern-Aktion für Kirchgemeinden! 

Legen Sie das KinSo im Zeitschriften-
ständer der Kirche, im Kirchgemeindehaus 
und im Kirchgemeindesekretariat auf, als 
freundlichen Gruss von der Ortskirche an 
ihre Kinder. Infos und Bestellmöglichkeit 
unter www.kinso.ch/kirchgemeinden

Das KinSo im
Zeitschriftenständer
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